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Kurzfassung 

Mit dieser Vorlage werden ein Leistungsauftrag für die Stabsdienstleistungen für den Kantons-

rat, die von den Parlamentsdiensten (PD) erbracht werden, für die Jahre 2019 bis 2021 und der 

dafür nötige Verpflichtungskredit beantragt. 

Die Parlamentsdienste umfassen den Protokoll-, den Rechtsberatungs-, den WoV-Fachdienst so-

wie den Dokumentationsdienst des Kantonrats. Sie sind administrativ der Staatskanzlei ange-

gliedert, fachlich jedoch dem Kantonsrat und seinen Organen unterstellt. Deshalb ist der Leis-

tungsauftrag der Parlamentsdienste vom Kantonsrat selbständig, d.h. auf Antrag der Ratslei-

tung und nicht auf Antrag des Regierungsrates, zu beschliessen. 

Das Produktegruppenziel und der dazugehörige Indikator sind gegenüber der laufenden Glo-

balbudgetperiode 2016 bis 2018 unverändert. Der beantragte dreijährige Verpflichtungskredit 

für 2019 bis 2021 ist aufgrund einer massvollen Erhöhung der eigenen Personalressourcen um 

160‘000 Franken oder 7% höher als der Verpflichtungskredit 2016 bis 2018. 

 

a) Globalbudget: „Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat“ 

 

1. Produktegruppe 1: Parlamentsdienste 

1.1. Sicherstellung der Stabsdienste für den Kantonsrat und eines effizienten parlamentari-

schen Betriebs 

 

 

b) Verpflichtungskredit 2019 bis 2021      2‘327‘000 Franken 
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Sehr geehrter Herr Präsident 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir unterbreiten Ihnen nachfolgend Bericht und Antrag zum Globalbudget „Stabsdienstleistun-

gen für den Kantonsrat“ für die Jahre 2019 bis 2021 

1. Einleitende Bemerkungen 

Nach § 11 Abs. 1 des Kantonsratsgesetzes ist der Ratssekretär dem Staatsschreiber unterstellt 

und leitet die Kantonsratsdienste der Staatskanzlei. Die Parlamentsdienste sind damit ein Teil 

der Staatskanzlei. Aus der organisatorischen Zuordnung ist indessen keine materielle Führungs-

zuständigkeit herauszulesen. Das ergibt sich aus § 11 Absatz 2 Kantonsratsgesetz: „Der Ratssek-

retär erhält seine Aufträge vom Kantonsrat und seinen Organen.“ Mit der Verknüpfung der Fi-

nanzen mit den Leistungen im Voranschlag unter WoV wird der Voranschlag zu einem Mittel, 

dem Ratssekretär Aufträge nach § 11 Absatz 2 Kantonsratsgesetz zu erteilen (Leistungsauftrag). 

Daher ist der Leistungsauftrag für die von den Parlamentsdiensten zu erbringenden Stabsdienst-

leistungen für den Kantonsrat vom Parlament auf Antrag der Ratsleitung und nicht auf Antrag 

des Regierungsrats zu beschliessen. Dies ergibt sich auch aus dem organisationsrechtlichen Prin-

zip, wonach Prozesse und Strukturen auf die Aufgaben auszurichten sind. 

Die Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat beruhen auf folgenden gesetzlichen Grundlagen:  

Kantonsratsgesetz § 11. 

3. Ratsdienste; a) Ratssekretär, Stellung 
1 Der Kantonsrat wählt einen Ratssekretär. Dieser ist dem Staatsschreiber unterstellt und leitet 

die Kantonsratsdienste der Staatskanzlei. 
2 Der Ratssekretär erhält seine Aufträge vom Kantonsrat und seinen Organen. 
3 Ist der Ratssekretär verhindert, wird er vom Staatsschreiber vertreten. 

Kantonsratsgesetz § 12. 

Aufgaben des Ratssekretärs 
1 Der Ratssekretär leitet das Sekretariat des Rates, der Ratsleitung und der Kommissionen. 
2 Er unterstützt und berät den Ratspräsidenten, die Ratsleitung, die Kommissionen, die einzel-

nen Ratsmitglieder und die Fraktionen in ihrer parlamentarischen Arbeit. 

 

Geschäftsreglement § 17. 

Parlamentsdienste 
1 Der Ratssekretär organisiert und leitet den Protokoll-, den Rechtsberatungs-, den WoV-Fach- 

und den Dokumentationsdienst. 
2 Für die Protokollführung in den Kommissionen kann er in Ausnahmefällen Mitarbeiter der zu-

ständigen Departemente beiziehen. 
3 Für den Rechtsberatungsdienst kann er juristische Mitarbeiter der Departemente beiziehen. 

 

Als Folge der neuen technischen Möglichkeiten werden zusätzliche Anforderungen an die Par-

lamentsdienste gestellt. Zu denken ist etwa an die Betreuung eines elektronischen Ratsinforma-

tionssystems, welches das bisherige Extranet mit seiner schwerfälligen und wenig benutzer-

freundlichen Struktur ablösen soll, oder an die Betreuung der inzwischen vielfältigen Software-

lösungen, die im Einsatz sind (elektronische Abstimmungsanlage im Kantonsratssaal, Audio-

/Video-Anlage im Kantonsratssaal, Protokollsoftware "verbalix", Internet/Extranet, elektroni-

sches Geschäftskontrollsystem, elektronischer Newsletter). Konkret geplant ist die Einführung 

eines neuen Ratsinformationssystems ab 2019 oder 2020. Abhängig von der Entwicklung in die-

sen Bereichen werden die Parlamentsdienste möglicherweise in absehbarer Zeit zusätzliche Ka-

pazitäten benötigen. 
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2. Bezug zu den Planungsgrundlagen des Regierungsrates 

 

 

Zu den Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat sind weder im Legislaturplan 2017-2021 noch 

im IAFP 2019-2022 Handlungsziele bzw. Massnahmen aufgeführt. 

3. Leistungsauftrag und Saldovorgabe 

3.1 Leistungserbringer 

 

Name Produktegruppe Leistungserbringende Dienststelle 

1. Parlamentsdienste Parlamentsdienste, teilweise Staatskanzlei 
 

3.2 Produktegruppen 

Die Parlamentsdienste unterstützen und beraten den Ratspräsidenten, die Ratsleitung, die 

Kommissionen, die einzelnen Ratsmitglieder und die Fraktionen in ihrer parlamentarischen Ar-

beit (§ 12 Kantonsratsgesetz). Die Struktur des Globalbudgets orientiert sich sehr nahe an den 

Strukturen des Parlaments und sieht nur eine einzige Produktegruppe mit vier Produkten vor. 

3.2.1 Produktegruppe 1: Parlamentsdienste 

 

 

Legislaturplan 2017 – 2021 Enthalten in Pro-
duktegruppen 

Nr Handlungsziel 1 2 3 4 5 

       

Integrierter Aufgaben- und Finanzplan 2019 – 2022 Enthalten in Pro-
duktegruppen 

Nr Massnahme 1 2 3 4 5 
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3.3 Saldovorgabe und Verpflichtungskredit 

Saldovorgabe 

 

Verpflichtungskredit 

 

3.4 Personal 

 
 

Mit dem zwischen Ende 2013 und Anfang 2015 sukzessive vorgenommenen Systemwechsel bei 

Aufnahme und Redaktion der „Verhandlungen des Kantonsrats“ konnten Abläufe vereinfacht 

und Kosten reduziert werden. Die eigenen personellen Ressourcen der Parlamentsdienste um-

fassten nach diesem Systemwechsel 410 Stellenprozente. Nun hat sich in der Praxis der beiden 

letzten Jahre 2016 und 2017 herausgestellt, dass ca. 20 Stellenprozente mehr benötigt werden 

als geplant, um die jeweils 18 bis 20 Sessions-Halbtage in gewohnt hoher Qualität und fristge-

recht zu protokollieren (total 60 statt 40 Stellenprozente). Diese Inhouse-Lösung ist – abgesehen 

von der Qualität – kostengünstiger, als wenn die Arbeiten extern vergeben würden. Zudem feh-

len aktuell personelle Ressourcen im Umfang von ca. 40 Stellenprozenten, um das Tagesgeschäft 

im Bereich Aktuariate, Geschäftskontrolle und Sessionen vollumfänglich und termingerecht er-

ledigen zu können und gleichzeitig sinnvolle Stellvertreterregelungen zu ermöglichen, um das 

latente Risiko bei Personalausfällen zu reduzieren. 

 

Mit der massvollen Erhöhung um 60 Stellenprozente soll sichergestellt werden, dass die Parla-

mentarierinnen und Parlamentarier und alle Organe des Parlaments in der notwendigen Quali-

tät unterstützt werden können. Der Status quo wird jedoch nicht das einzige Ziel sein, sondern 

mit den zusätzlichen Ressourcen wird der notwendige Raum geschaffen, um den Parlamentsbe-

trieb für die Mitglieder des Parlamentes stetig weiterzuentwickeln. Konkret beispielsweise die 

Digitalisierung, die papierlose Sitzungsvorbereitung. Auch das Parlamentsrecht darf nicht als 

etwas Statisches aufgefasst werden, sondern als etwas, was weiterentwickelt werden muss. 

 

Zusätzlich zu den eigenen Personalressourcen der Parlamentsdienste stellt die Staatskanzlei 

noch weitere 110 bis 120 Stellenprozente für Protokoll- und Weibeldienste zur Verfügung, de-

ren Kosten ausserhalb des GB-Saldos mittels interner Verrechnung der Produktegruppe Parla-

mentsdienste belastet werden. Im Gegenzug übernehmen die Parlamentsdienste Controller-

Aufgaben für die Staatskanzlei im Umfang von ca. 25 Stellenprozenten. 
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3.5 Veränderungen von Leistungen und Finanzen zur laufenden Globalbudgetperiode 

3.5.1 Veränderungen im Leistungsauftrag 

Der Leistungsauftrag, die Produktegruppe und deren Zielsetzung bleiben unverändert. Der In-

dikator zur Messung der Zielerreichung wird weiterhin gestützt auf eine Erhebung der Zufrie-

denheit der Ratsmitglieder mit den Dienstleistungen der Parlamentsdienste ermittelt; die ent-

sprechenden Fragebogen werden den einzelnen Fraktionen am Ende des Kalenderjahres zuge-

stellt und während einer Fraktionssitzung thematisiert bzw. ausgefüllt. 

3.5.2 Laufende Globalbudgetperiode 

 
Verpflichtungskredit GB-Periode 2016 bis 2018 In Mio. CHF 

Genehmigter Verpflichtungskredit gemäss SGB 0145/2015 2.17 

   

Bereinigter Verpflichtungskredit  2.17 

Voraussichtliches Ergebnis des Verpflichtungskredits (RE16 + RE17 + VA18)  2.15 

Zu begründende Differenz   -0.02 

   

Begründung Detail Total 

Total Personalaufwand   +0.00 

+ 3-monatige Einarbeitungsperiode alter/neuer Ratssekretär Mai-Juli 2017 +0.04  

- Mutationsgewinn Wechsel Ratssekretär ab August 2017 -0.04  

Total Sachaufwand   -0.02 

- IT Wartungskosten KR-Saal bzw. Verbalix Protokollierungsprogramm -0.02  

Total   -0.02 

 

3.5.3 Neue Globalbudgetperiode 

 
Vergleich der laufenden und zukünftigen GB-Periode In Mio. CHF 

Voraussichtliches Ergebnis des Verpflichtungskredits 2016 bis 2018 

(RE16 + RE17 + VA18) 

2.15 

Beantragter Verpflichtungskredit 2019 bis 2021 2.33 

Zu begründende Differenz  +0.18 

   

Begründung Detail Total 

Total Personalaufwand   +0.16 

+ Erhöhung Personalressourcen um 0,6 Vollzeitstellen +0.21  

- Wegfall einmalige Einarbeitungsperiode 2017 / Mutationsgewinn aus 

Wechsel Ratssekretär 

-0.07  

+ Lohnzulage (GAV-Lohnverhandlungen 2019) +0.02  

Total Sachaufwand   +0.02 

 IT Wartungskosten KR-Saal bzw. Verbalix Protokollierungsprogramm +0.02  

Total   +0.18 

 

 



8 

4. Finanzströme und Investitionen ausserhalb Globalbudget 

 
 

Der Regierungsrat finanzierte bisher die Präsidentenfeier für den höchsten Solothurner bzw. für 

die höchste Solothurnerin mit 10'000 Franken. Die Ratsleitung stuft die Wichtigkeit dieses Anlas-

ses hoch ein. Der Betrag gehört jedoch materiell und korrekterweise in das kantonsrätliche 

Budget. Ab 2019 ist folglich ein jährlicher Pauschalbeitrag in der Höhe von 10'000 Franken an 

die Feierlichkeiten des neu gewählten Präsidenten bzw. der neu gewählten Präsidentin des Kan-

tonsrats im Budget enthalten. 

5. Rechtliches 

Der nachfolgende Beschluss untersteht als gebundene Ausgabe (Verpflichtungskredit) nicht dem 

fakultativen Referendum nach Artikel 36 der Verfassung des Kantons Solothurn (KV) vom 8. Juni 

1986 (BGS 111.1), (Art. 37 Abs. 1 Bst. c i.V.m. Art. 74 KV). 

6. Antrag 

Wir bitten Sie, auf die Vorlage einzutreten und dem nachfolgenden Beschlussesentwurf zuzu-

stimmen. 

Im Namen der Ratsleitung 

Verena Meyer 

1. Vizepräsidentin 

Dr. Michael Strebel 

Ratssekretär 
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7. Beschlussesentwurf 

Globalbudget „Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat“ 

für die Jahre 2019 bis 2021 

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Artikel 74 Absatz 1 Buchstabe b und Absatz 2 der 

Verfassung des Kantons Solothurn (KV) vom 8. Juni 19861), gestützt auf § 19 Absatz 1 und § 20 

des Gesetzes über die wirkungsorientierte Verwaltungsführung (WoV-G) vom 3. September 

20032), nach Kenntnisnahme von Bericht und Antrag der Ratsleitung vom 4. September 2018, 

beschliesst: 

 
1. Für das Globalbudget „Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat“ wird für die Jahre 

2019 bis 2021 folgendes Produktegruppenziel festgelegt: 
 
1.1. Produktegruppe 1: Parlamentsdienste 

1.1.1. Sicherstellung der Stabsdienste für den Kantonsrat und eines effizienten par-
lamentarischen Betriebs 

 
2. Für das Globalbudget „Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat“ wird als Saldovorgabe 

für die Jahre 2019 bis 2021 ein Verpflichtungskredit von 2‘327‘000 Franken beschlossen. 
 
3. Der Verpflichtungskredit für das Globalbudget „Stabsdienstleistungen für den Kantons-

rat“ wird bei einer vom Regierungsrat beschlossenen Lohnanpassung gemäss § 17 des 
Gesamtarbeitsvertrages (GAV) vom 25. Oktober 20043) angepasst. 

Im Namen des Kantonsrates 

 

Präsident Ratssekretär 

 

 

Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 

 

Verteiler KRB 

Staatskanzlei 

Amt für Finanzen 

Kantonale Finanzkontrolle 

Parlamentscontroller 

Parlamentsdienste 

 ________________  

1) BGS 111.1. 
2) BGS 115.1. 
3) BGS 126.3. 


